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Gesetz über die Erhebung

einer fAbgabe zur Jsijrderung des

Mohnungsbnues
Gültig vom 1. Januar 1923 an.

§ 1.
Die Länder erheben lediglich zur Förderung der Woh-

nuugsbeschaffung und der Siedlung auf Grund und nach
Maßgabe dieses Gesetzes bis zum Rechnungsjahre 1941
eine Abgabe von den« Nutzungsberechtigten solcher Gebäude
oder Gebaudeteile, die vor dem 1. Juli 1918 fertiggestellt
um.

§ 2

« § 5.
Ein angemessener Teil der aufgebrachten Mittel kann

«auch zur Unterstützung von« Unternehmungen verwandt
werden, die auf den Gebieten der Banstofferzengung, des
Baustoffhandels oder der Bsauunternehmung anerkannt ge-
meinnützig tätig sind, die nachweisbar den Kleinwohnungs-
bau fördern und verbilligen und die Gewähr für eine
sachgemäße Verwendung der Gelder im Interesse des
Kleinwohnungsbaues bieten.

« 6§ .
Abgabeschuldner ist, wer zum Gebrauche des Gebäudes

oder Gebäudeteils berechtigt ist, für die Dauer seiner Be-
rechtigung.

Bei Untervermietung oder Unterverpachtung ist Abgabe-
schuldner derjenige, der von dem Gebäude-ei-gentümer oder

 

Wer nach Erlaß ldieses Gesetzes gewerbliche Räume neu
errichtet »od»er neu schafft, ist verpflichtet, für einen Teil der
mehr bef aftigten Arbeitnehmer neuen Wohnraum zu er-
stellen. ie Gemeindebehörde oder eine andere von der
obersten Landesbehörde zu bestimmende Stelle kann die
» hl Der zu errichtenden Wohnungen festsetzen und die
enehmigung zur Errichtung Der gewerblichen Räume so

lange versa.gen,«als nicht für die Erfüllung dieser Ver-
pflichtung ausreichende Sicherheit geleistet ist. Die oberste
Landesbehorde regelt das Verfahren und die zulässigen
R-echtsmittel.

§ 3.
Die Einkünfte aus der Abgabe sind insbesondere zur-«

Deckung der Ausgaben bestimmt, welche für nach dem
1. Oktober 1920 begonnene Wohnungsbauten verwandt
wer-den (vgl. § 1 des Gesetzes über die vorläufige Förderung
des Wohnungsbanes vom 12. Februar 1921, Reichsgesetz-
blatt S. 175).

Mit Hilfe der Abgabe sind zu fördern:
1. Wohnungsneubauten,
2. die Einrichtung von Wohnungen in vorhandenen Ge-

bäuden, z. B. durch Ein- oder Umbauten, Auf-
stockungen und Teilung großer Wohnungen
Wohnungsbauten dürfen mit Hilfe der Abgabe nur ge-

fordert»werden, sofern die Kosten »der Bauausführung ein-
schließlich der Baustoffe durch eine Eöffentlich-r-echtliche Stelle
festgesetzt oder geprüft werden.
» Solche Wohnungsneubauten müssen außer-dem dauernd
im Eigentum . offentlich-rechtlicher oder gemeinnütziger
Stellen verbleiben, sie können jedoch aus besonderen
Gründen im Privateigentum errichtet werden und ver-
bleiben wenn durch geeignete Maßnahmen, insbesondere
dingli e Sicherungen, verhindert wird, daß der Bauherr
(Eigentumer) aus der Vermietung oder idem Verkauf einen
übermäßigen Gewinn erzielt. .

Soweit die Abgabe-einkünfte aus der Belastung land-
wirtschaftlicher Gebäude oder Gebäudeteile in Land-
gemeinden stammen, sind sie zum Kleinwohnnngsban in
den Landgemeinden in erster Linie heranzuziehen.

e § 4.
Die auf Grund dieses Gesetzes aufgebrachten Mittel

sind im Fa le der Errichtung von Neubauten in erster Linie
dem Kleinhausbau mit Gärten in Stadt und Lan-d und dem
Bau von Siedlerstellen zuzuführen. Zur Ausfullung von
Baulücken dürfen die Mittel verwendet werden, sofern in
den Baulücken hhgienisch einwandfreie Wohnungen in

lBreHlauer Gewerbeverein
Mittwoch, den 9. Mai 1923, abends 71/2 Uhr im
großen Saale der Handwerk-stammen Blumenstraße Nr. 8
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sonstigeu dinglich Nutzungsberechtigten unmittelbar ge-
mietet oder gepachtet hat. Uberläßt der Gebäudeeigen-
tümer oder sonstige dinglich Nutzungsberechtigte mit dem
Gebäude oder· Gebäudeteile auch die Wohnungseinrichtnng
zum Gebrauche, so ist er der Abgabeschuldner.

Bei Dienst- und Mietwohnungen sowie unter-
vermieteten Räumen in Gebäuden, welche dem Reiche den
Ländern, Gemeinden und anderen öffentlich-rechtlichen
Korperschaften gehören oder von ihnen sermietet sind, ist
in jedem Falle der Wohnungsinhaber bezw. der zum Ge-
brauch unmittelbar Berechtigte Abgabeschuldner.

Bei Wohnungen und Gebäuden, die Arbeitgeber ihren
Angestellten und Arbeitern als Teil sdes vertragmäßigen
Gehalts oder Lohnes zur Benutzung übergeben haben, ist
die auf den Angestellten und Arbeiter entfallende Abgabe
vom Arbeitgeber zu entrichten.

§ 7.
Von der Abgabe bleiben befreit:

· 1. vom Reiche, den Ländern, den Gemeinden oder anderen
öffentlich-rechtlichen Körperschaften für
Zweeke bestimmte Gebäude;

2. Gebäude die den Zwecken eines Unternehmens dienen,
dessen Erträge ausschließlich dem Reiche, den Ländern,
den Gemeinden oder anderen öffentlich-rechtlichen
Klorperschaften zufließen;

3. von der Reichsbank für ihren Geschäftsbetrieb be-
stimmte Gebäude;

4. von fremden« Botschaften, Gesandtschaften oder Kon-
snlaten benutzte Gebäude, sofern Gegenseitigkeit ge-
währt wird; «

5. Universitäts- und andere zum öffentlichen Unterrichte

öffentliche

Hänsern mit in der Regel nicht mehr als drei Stockwerken bestimmte Gebäude, sowie wissen chaftliche Forschungs-
errichtet werden können. institnte und Museen;
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 nutzung wesentlich geändert ist.

die Generalvertretung -:

R. SCHÄFER, Breslau 23 I
Kantstrasse Nr. 12 — Fernruf: Ohle Nr. 7175

6. Siebüube, Die religiösen Zwecken oder kirchlicher Arbeit
ienen;

7. als Armen-, Waisen- oder öffentliche Krankenhäuser
benutzte Gebäude; »

8. Gebäude, die den« Zwecken eines die Volkswohlfahrt
fördernden Unternehmens dienen, welches auf gemein-
nütziger Grundlage betrieben oder unterhalten wird.
Der Reichsarbeitsminister erläßt mit Zustimmung des
Reichsrats nähere Vorschriften über den Kreis Der
hiernach abgabefreien Gebäude.
Bei Gebäuden, welche den Zwecken solcher gemischt-

wirtschaftlichen Unternehmungen dienen, deren Vermögens-
anteile zu mehr als 50 v.H. im Eigentum öffentlich-recht-
licher Körperschaften steh-en, wird die Abgabe auf Antrag
entsprechend dein Verhältnis der im Eigentum öffentlich-
rechtlicher Körperschaften befindlichen Vermögensanteile
zum Geschäftsverinsögen ermäßigt.

Liegen nur für einen Teil des Gebäudes die vorstehend
genannten Voraussetzungen vor, so bezieht sich die Be-
freiung oder die Ermäßigung nur auf diesen Teil.

Wohnungen aller Art — mit alleiniger Ausnahme der
Wohnungen in den im Abs. 1 Nr. 4 ausgeführten Gebäuden
—- fallen nicht unter die Befreiungsvorschriften.

Auf Antrag sind von der Abgabe ganz oder teilweise
zu befreien:

1. Gebäude oder Gebäudeteile, die wirtschaftlichen
Zwecken gewidmet sind, soweit sie infolge völliger oder
teilweiser Einstellung des Betriebs ganz oder teilweise
nicht ausgenutzt wer-den;

2. Gebäude oder Wohnungen, deren Nutzung durch bau-
liche Veränderungen nach dem 1. Juli 1918 so ver-
teuert worden ist, daß sie im Preise der Nutzung eines
nach dem 1. Juli 1918 neu gebauten Gebäudes gleich
oder nahe kommt. § 8

, Sofern ein Arbeitgeber für in seinem Betriebe beschäf-
tigte Arbeiter nnd Angestellte Siedlungen und Wohnungen
durch Neubauteu, Ein- oder Umbauten oder Aufstockungen
aus ei enen Geldern oder unter Inanspruchnahme öffent-
licher Mittel herstellt, ist ihm die von ihm nach § 6 Abs. 4
zu entrichtende Abgabe auf Antrag so weit und so lange
zu erstatten, bis die von ihm für solche Bauten aufge-
wendeten Kosten abgebürdet sind.
Im Falle des Abs.1 kann die Abgabe bis zur Ent-

scheidung über den Erstattungsantrag gestundet werden.

§ 9.
Der Abfabe wird der jährliche Nutzungswert (Miet-

wert) Der ebäude oder Gebäudeteile nach dem Stande
vom 1. uIi 1914 zugrunde gelegt.

Bei ienstwohnuugen ist als Nutzungswert der Teil der
Besoldung des Dienstwohunngsinhabers anzusehen, der
nach Feststellung der Dienstaufsichtsbehörde nach den am
1. Juli 1914 gültigen Vorschriften für die derzeitigie Inan-
spruchnahme der Wohnung angemessen gewesen sein würde.«

Bei Gebäuden oder« Gebäudeteilen, welche mit Aus-
stattungsgegenständen vermietet sind oder die erst nach dem
1. Juli 1914 in Gebrauch genommen sind, gilt als
Nutzungswert der durch Schätzung zu ermittelnde Betrag,
der für gleichartige Gebäude (Gebäudeteile) zu dem im
Abs.1 bezeichneten Zeitpunkt angemessen gewesen wäre.
Diese Vorschrift findet entsprechende Anwendung, wenn
Gebäude oder Gebäudeteile nach Dem 1. Juli 1914 wesent-
lich umgestaltet worden sind oder wenn die Art der Be-
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Die »oberste Landesbehörde erläßt nähere Bestim-
mungen uber die Ermittlung des Nutzungswerts, wobei sie
einen anderen Stichtag innerhalb des Jahr-e 1914 be-
stimmen kann.

Sie kann die Ermittlung des Nutzungswerts auch auf
der Grundlage des Feuerversicherungswerts oder auf der
Grundlage pon Besteuerungsmerkmalen bewirken oder zu-
Iaffen, die in Gesetzen über die Besteuerung des Grund-
vermogens enthalten sind.

Die Eigentümer von Gebäuden oder Gebäudeteilen sind
verpflichtet, die Angaben gemäß Abs. 1 bis 5 nach näherer
Anordnung der obersten Landesbehörde zu machen.

Berlin, den 28. März 1923.

Der ·Reichsarbeitsminister. Dr. B r a u n s.

(Fortsetzung felgt.)

fArbeitsamt der Ziadt Breslau
Unter Bezugnahme auf unseren bereits früher er-

folaten Hinweis auf die Vorschriften bei Aiisbruch und
Beendigung von Streiks und Aussperrungen (-Rei.hs-
arbeitsblatt Seite 699 bezw. 46) gestatten wir uli-3-
noch zu beuurien, daß sowohl die Ausbruchsmeldussg
als auch die Zwischenmeldung und schließlich auch die
Schliissnieldung bei Streiks usw. nicht in einer, sondern
in zwei Ausfertigungeii dem zuständigen öffentlichen

Die anderen
Meldunng tönnen Also inseiner Ausfertigung ein-
Arbeitsnachweis zu übersenden sind.

gesandt werden. I. A.: gez. Scholz.

Nachzahlungen
Eine Anzahl von Einzelbeziehern unserer Zeitung

hatte seiner Zeit den Bezugspreis für das I. Quartal
im voraus bezahlt. Nun ist aber der Abonneinents-
preis für Januar auf 50 J6, für Februar auf 100 J6,
für März auf 150 J6, für April, Mai, Juni auf je 300 J6
erhöht worden. Wir müssen uns daher an alle die-
jeni en Leser wenden, welche längere Zeit im voraus
Iza lt hatten und sie bitten, die Differenz iiachzuzahlen.

er hohen Portokosten wegen erlauben wir uns, die
betreffenden Abonneiiteii auszuführen und daneben den
nachzuzahlenden Betrag aiäzugebem den wir auf unser
Postscheckkonto Nr; 51265 reslau zu überwei en Bitten.

Abend E., Zottwitz 300 J6, Adam Fritz, ' chweidnitz
300 J6, Adamek Fritz, Herzogswalde 225 J6, Adler
Alexander, Albendorf 300 J6, Adler Gg., Graase 300 J6,
Adolph Paul, Brieg 300 J6, Albre t ., Franken-kein
i. Schl. 300 J6, Albrecht Rud., ei )enbach i. Schl.
300 J6, Allgemeiner Arbeitgeber-Verband, Brieg 300 J6,
Anders Ernst, Koberwåk 300 J6, Anders O., Nieder-
Langenbielau 300 J6, nlaus Richard, Neurode 300 J6,
Ariwald Hch., Rosenhain 200 J6 Arndt Karl, deen
i. Schl. 300 J6, Artelt Gebr., Neiffe 300 J6, Auer Fritz,
Markt Bohrau 300 J6, Bäcker-Jnnung, Glatzsp 300 J6,
Baldrich Iofef, Habels werdt 300 Jl, Barbier- und
risör-Zwangsiiinung, latz 300 J6, Barth C., Bern-

tadt 325 J6, Barthke Aug., Groß-Zöllnig 150 J6 Bart-
niet Wilhelm, Paschwitz 325 J6, SBartcb »P» Miiitgcix
Bez. Breslau 300 J6, Bartsch Osk., teinau a. O er
300 J6, Bartsch Art., Obernigk 300 Jt, Bartsch G.,
Theuer P., Rothsürben 300 J6, Bartsch Gust., Strehlen
i. Schl. 300 J6, Bart cl) H., Namslau 300 J6, Barwisch
Aug., Ohlau 300 J6, auer, Carlowitz 300 J6, Baumert
Heinrich, Freiburg i. Schl. 300 J6, Bautz Paul, Nams-
au 200 J6, Blok Ios., Münsterberg i. Schl. 300 J6,
Becker Heinr., Ohlau 250 J6, Becker Otto, Grün-berg
i. Schl. 300 J6, Beckert Franz, Frankengzein i. Schl.
300 J6, Behrens Fritz, Domslau 300 J6, einlich Ew.,
Altheide 300 J6, Beitz A., Schweidnitz 300 J6, Benke
Friedr., Krietern 300 J6, Bentke, Auras 300 J6, Ber-
gander Wilh., Militsch 300 J6 Berger Otto Trebnitz
50 J6, Bergmann Rud., Wohlau 300 J6, escharner
zranz Glatz 300 J6, Beyer P., Namslau 300 J6, Bienert

ust., Brieg 300 J6, Biewald K., Brieg 300 J6, Binder
Paul, Schweidnitz 300 J6, Biniok G., Wallendor 300 J6,
Bintig Wilhelm, Oswitzi 300 J6, Birk olz, osenthal
300 J6, Bischof P., Kasierer der Fleis erinnung Alt-
wasser 300 J6, Bischofs Konr» Schweidnitz i. Schl. 00 J6,
Bischofs Reinhold, Waldenburg i. Schl. 225 J6, Bittiier
Aug., Oltas in 300 J6, Blasius Hm., Wohlau 300 J6,
Bleil Osk., aldenburg-Neustadt 300 J6, Boer H., Frei-
burg i. Schl. 150 J6, Boer Paul, Kapsdorf 300 J6,
Bökm Fritz, Oels 150 J6, Bohn G., Schweidnitz 300 J6,
Bo lenberg Robert Deutsch-Lissa 300 J6, Bose Franz,
Reichenstein i. Sch. 300 J6, Brennig, Olta chin 300 J6,
Brieger P., Bo enau 50 J6, Briese Karl, tol 300 ‚J6,
Brinke Aug., Zeinrichau 325 J6 Broker Gust., »Drit-
mannsdorf 325 J6, Brode G., Glatz 300 J6, Bruckner
Paul, Glogau 300 J6, Brühl Herm., Obernigk 225 J6,
Brunke F., Kattern 300 J6, Brünner, Sambowitz 300 J6,
Burkart Start, Schweidnitz 300 J6, Burkert W., Brieg
300 J6, Burkert P., Hirschberg 50 J6, Ehristoph M.,
Strehlen i. Schl. 300 J6, Daestner Georg, Dittersbach
300 J6, Deutsch H., Laafan 300 J6, Dittert Georg, Glatz
300 J6, Dittmann Pau , Frankenstein i. Schl. 300 J6,
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Dmnniict) Paul, Thiemendorf 300 J6, Dörner Wendelin,
Altheide 300_J6, Draeger Paula, Neisse 325 „66, Drath
Gust., Schweidnilz 325 J6, Dreilich Aug., Schleiitz 300 J6,
Dudek E» Trebnitz 300 J6, Diidel P., Görlitz 225 J6,
Dulgas Herm., Goschutzhammer 300 J6, Düring Elisa-
bet), Obernigk 300 Jt, Dzialoß Fritz, Hunds eld, Sir.
Oels 50 J6, Eckert, Nainslau 300 J6, Elektro-Motoreii-
werk, Altwasser »300 J6, Elsner Aug., Neurode 300 J6,
EnderBerth., Niinptsch 300 J6, Engel Erich, Schweidniti
i. Schl. 300 J6, Ettel Adalbert, Ohlau 300 J6, Exiier
Aug., Lewin» 300 J6, E ner Oswald, Trebnitz 300 J6,
Frech & »Pfeiffer, Altwasfer 300 J6, Freie Standes err-
schaft Militsch, Militsch 300 J6, Fremke Aug., Ga ers-
dorf 300 J6, Friebeii Franz, Altheide 300 J6, Friedrich
F., Ohlau 300 J6, Fritsch K., Obernigk 300 J6, römelt,
Mellowitz 300 J6, Frönimer, Körnitz 300 J6, Fuchs Otto,
Bärsdorf 150 Jl, Fuhrmann O.,« Peisterwitz 300 J6, 150
äuiike Oltaschiii 300 Jt, Gabor Jok, Brieg 300 J6,

afItg, Zottwitz 50 J6, Gebaiier ·r., Gr. Neudorf
300 J6, Geide, Klettendorf-Hartlieb 300 J6, Geisler
Reinl)., Linden 300 JI, Geist Traugott, FrankenLteiii
300 «.l!, Geiiiilke Frz., Obernigk 300 J6, George Al ert,
Trachenberg i. Schl. 150 J6, Geppert W., Reichenbach
250 Jt, Ger·ber, Trachensberg 300 J6, Gerth K., Alt-Lom-
nitz 300 J6, Giebel Adolf, Lomiiitz 300 J6, Gimmler W.,
Neuinarkt i. Schl. 300 JI, Gläsor Max, Gr.Ellguth, Kr.
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Nimptsch 300 J6, Glatte Alb-, Khnan 300 J6, Glatter
Max, Landeck i. Schl. 225 J6, Gnichwitz Fr., Trachen-
berg 300 Jl, Goebel, Charlottenernn 300 J6, Goebel
Paul, Wansen 275 J6, Göppert Reinh. Strehlen 300 J6,
Grabisch Otto, Brieg 300 J6, Grei er Paul, Striese
300 J6, Grimke Karl, Brieg 300 J6, Grimm K., Ober-
nigk 325 J6, Grollmiis Robert, Oels 300 J6, Gruger
Otto, Namslau 300 J6, Gruhn Fr» Schweidnitz 300 J6,
Grun F., Brieg 300 J6, Grun, Gr.Nädlitz 300 J6,
Grundei, Brieg 300 J6, Grundmann, Leisewitz 150 J6,
Gruner Ernst, Waldmühle b. Oels 300 J6, Grunert H.
vorni. H Weiß, Militfch 300 a/6, Grunschel Alois Brieg
300 J6, Guinmert Herm., Neumarkt 50 J6, Güiit er R.,
Nimptsch 300 J6, Günther G., Pös witz 300 J6, Günther,
Schwoitsch 300 J6, Guretzky 8%, latz 300 J6, Guschock,
Earlowiti 300 J6, Guttchen , Reichenba 300 J6,
Haase, Dtsch Lissa 300 J6, Haberland E» r. Bargen
300 J6, Haberstroh M., Strehlen 300 J6, Hahn Paul,
Glatz 50 J6, Hahn, Nieder-Bögendorf 800 J6, Hamer G.,
Glatz 300 Jt, Hainpel F·, Gottesberg 300 J6, Haiidlos
Fr» Schweidiiitz 300 J6, Hänel Adolf, Donnerau 150 J6,
Hanuig C., Alt-Weisung 300 J6, Haunig a, Bad-Salz-
brniin 300 J6, Hausch Otto, Herrnstadt 300 J6, Hansel
W., Dittersbach 300 J6, Häusel Gustav, Brockau 300 J6,
Hantke Rob., Oels 300 J6, Hartniann O., Ohlau 300 J6,
Hauffer Heinr., Neurode 300 J6, Heckler Paul, Kl. Moch-
bern 300 J6, Heiber Gust., Schweidnitz 300 J6, Heiden-
reich, Nseukirch 300 J6, Heimanii Em·, Waldenburg
300 J6, Heinhold Karl, Trebnitz 50 J6, Hellmann Fritz-d
Brieg 300 J6, Fellmich Gust., Markt Bohrau 225 J6,
Hensel Otto, Gu rau 300 J6, Hentschel A., Neumarkt
300 Jt, Hentschel, Petri au 150 J6, Hentschel Paul,
Charlottenernn 325 J6, gents el, Gla 300 J6, Herden
Aug., WünschelburZZ 300 J6, ertel aul Kostenblut
300 J6, Herzo, eumarkt 50 J6, Hirschberg Gust.,
Hermsdorf b. gaynau 300 J6, Hirte Paul, Altwas er
300 J6, Hoffmann Ernst, Bernstadt 3·00 J6, Hoffmann
Fr., Brieg 300 J6, Hoffmann K., Brieg 300 J6, Hoff-
mann G., Militfch 300 J6, Hoffmann Oskar, Neümart
150 J6, Hoffmann A., Schweidnitz 150 J6, Hoffmann,
Olbersdorf 300 J6, Hoffmann G., Schweidnitz 300 J6,
Hoffmann A., Striegau 300 J6, Hoffmann Fritz, Weiß-
ftein 300 J6, Hoffmann M., Steinau a. Oder 300 J6
Hoffmann Ad., Wüstegiersdorf 300» J6, Hoffmann, Char-
lottenbrunn 350 J6, Hoffrichter, Nimptsch 300 ‚J6, Hoppe
Aug., Auras 300 J6, Hoppe Herm., Schweidnitz 300 J6,

I

I 

Hoppe H., Wartha 300" J6, Höptner Herm., Laiideck
300 J6, «Horlitz Fr., Grunberg 300 J6, Hoseiiianii A.,
Falb Anton, Neurode 300 J6, Feige Fr., Schweidnitz
300 J6, Mark Hugo, Winzig 800 J6, FichtiiersOskar,
Dvhernfurth 300 J6, Fieibi. Th., Schweidnitz 300 J6,
Fiedel Aug., Strehlen i. S l. 300 J6, Fischer Herm.,
Ullersdorf 300 J6, Flaschel Wilhelm, Neisse 300 J6,
gleischepJnnung Lie nitz 300 J6, Fleischer-Jnnung,
chweidnitz 300 J6, F oegel, Rosenthal 300 J6, Fockner

Herm., Bad Salzbrunn 300 J6 Förster P., Obernigk
300 J6, Forster Aug., Weißwasfer 300 J6 Frank Osw.,
Charlottenbrunn 300 Jt, Franke Max, ·ermsdorf, Kr.
Waldenbnrg 300 J6, Franke Hedwig, Strehlen 300 J6,
Namslau 300 J6, Hubner os., Ludwigsdorf 300 Jl,
Hutter Jos., Brieg 300 J6, 0’ mann, Volpersdorf 300 J6,
Jniiungskrankenkasse der S u macherinnung, Glogau
. J6, Jnnungskrankenkasse er Schneider-Zwangs-
innung, Oppelii _300 J6, erer H., Strehlen 300 J6.

(Fortsetzung folgt.)

Erriönljches

Am 6. M ai begeht der Fachlehrer und frühere Ober-
nieister, Schuhmachermeister Herr August Schmidt, in

« ' — voller Rüstigkeit feinen 75. Geburtstag. Er stand viele
Jahre an der Spitze der Schuhmacher-Jnnung, war Mit-
begrunder des Schuhmacher-Gewerbevereins und der
Rohstoffgenossenschaft. Vom Gewerbeverein wurde er
zum Ehreiimitgliede ernannt. Noch heute nimmt der

« Handwerksveteran regen Anteil an allem, was das Hand-
werk» interessiert. Wir wünschen dem hochverdieiiten
anbilar noch eine lange Frist, mit Befriedigung ans sein
Wirken zum Wohle unseres Gewerbes zurückzublicken.

Brustkasten
III-II.MIIUIIIIIIIIIIIIIIII IIIIBBI'III. III-IICCII'.

» Frau H. in G. Nach den Erklärungen des deutschen
Handwerks- und Gewerbekammertages find Damen-
schneiderei und Herrenschneiderei als zwar verwandte,
aber verschiedene Gewerbe anzusehen. Der Gründung
besonderer Jnnnngen Tgür das Dameiischneidergewerbe
steht daher nichts im ege. Zu diesen Innungen ge-
horen aber nicht nur Frauen, sondern alle, die die
Damenschneiderei als Gewerbe betreiben.
« Herrn K. in F. Leider wird von den Handwerkern
immer iiber die Höhe der Beiträge zu ihren Berufs-
organisationen geklagt. Sie haben anz recht sich darüber
zn wündern,«denn die Beiträge sin gegenüber den Frie-
Penssatzen mit ihrem damaligen Werte ganz erheblich ge-
un en.
» Herrn B. in F. Anscheinend ist der Obermeister sich
uber das Verfahren in Streit achen zwischen Lehrlin en
und Lehrmeistern nicht klar. iese Streitigkeiten müssen
durchden Ausschuß für das Lehrlingswesen der Jnnung
entschieden werden. Beschwerden sind an die Aufsichts-
behorde der Jnnung zu richten.

Herrn G. in B. ·Jhre Klagen betreffend die Lehr-
liiigshaltung in Fabrikbetrieben. Der Handwserkskammer
steht»das Recht nicht zu, in diese Verhältnisse einzugreifen
Wenden Sie sich an den Gewerberat Jhres Bezirks.

Frau L. in S. Wenn Sie Kurse zur Ausbildung von
Damen für die Hausschneiderei erteilen wollen, müssen
Sie sich wegen der Genehmigung an den Herrn
Regierungspräfidenten wenden. Wir warnen Sie aber,
damit eine Umgehng der Bestimmungen über die Lehr-
lingshaltung zu versuchen. Dagegen geht die Handwerks-
kammer auf das schärfste vor.

Herrn M. in B. Der Meistertitel kann nur durch
Ablegung der Prüfung erworben werden. Der Herr
Regierungspräfi ent ist zur Verleihung des Meistertitels
nicht berechtigt.

Herrn P. K., Patschkaiu Wir haben Ihr-e Zuschrift
dem Gescl äftsführer des Verbandes Schlesischer Jnnung»s-
krankenkaesem Herrn Michael-Breslau, Friedrich-Wil-
l)elm-Straße (Deutscher Kaiser) zur weiteren Veran-
lassung übersandt. · D. Red.

 

 

 

    

« Ferienordnung der Schulen in Breslau für 1923

kaufm. Fortbildungs- Handels- und höhereGewerbeschulen idyulen Handel-schon der minimalen

O i l Schulschluß Dienstag, 27. März Dienstag, 27. März Dienstag, 27. März Dienstag, 27. März
um" en \ Schulansang Montag, 10. April Dienstag, 10. April Dienstag, 10. April Dienstag, 10. April

i Schulschluß Freitag, 18. Mai Freitag, 18. Mai Freitag, 18. Mai Freitag, 18. Mai
Nummer en { Schulanfang Dienstag, 29. giali Dienstag, 2g. Fing Dienstag, 2g. giai äienstag, 29. gnai

- Schulschluß Dienstag, 10. ui D enstag, 1 . uI Dienstag, 1 . ui ienstag, O. uli
Sommerfmeni Schulanfang Freitag, 10. August Freitag, 10. August Freitag, 10. August Freitag, 10. August
ß b i l Schulschluß Freitag, 28. Septbr. Freitag, 28. Septbr. Freitag, 28. Septbr. Freitag, 28. Septbr.
er m“ en l Schulanfang Dienstag, 9. Oktober Dienstag, 9. Oktober Dienstag, 9. Oktober Dienstag, 9. Oktober

Weihnqchsg- f Schulschluß Mittwoch, 12. Dezbr. Dienstag, 11. Degbr. Mittwoch, 19. Dezbr. Mittwoch, 19. Dezbr.
feilen \ Schulanfang Freitag, 11. San. 24 Freitag, 11. San. 24 Freitag, 11. San. 24 Freitag, 11. San. 24 Anmerkung: An dem letzten Schultage vor den Ferien ist der volle stundenplanmäßige Unterricht zu erteilen.

O
O

Großes Lager in allen ins und ausländischen

Hölzern und Garnieren
insbesondere in (Eichen: unb Pappelssurnleien .

J
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Bekanntmachungen
Handwerkskammer Breslau

Jm Monat März 1923 haan die Meisterprüfnng
bestanden und somit die Berechtigung zur Führung des
Titels »Meister« in Verbindung mit ihrem Handwerk,
sowie die Befugnis, Lehrlinge anzuleiten, erworben:

35. Backer Ednard Jaskulla, Breslan.
36. Elektro-Jnstallateur Eduard Jaschke, Breslau.
37. Maschinenschlosser Fritz Jirmann, Strehlen
-38. Pntzmacherin Margarete Kaiser, Guhrau.
-39. S uhmacher RiZard Kaldas , Breslan.
405kS mied Georg rebs, Seits , Kr. Guhrau.
41. Dachdecker Karl Kittler, Schweidnitz.
42. Fleischergeselle Josef Kynast, Breslau.
43. grisenr BaulKaufmanm Heidersdorf, Kr.Nimptsch.
44. acker Hermann Kegel, Ob.-Langenbielan, Kreis

Reichen-dach.
45.-«Schmiede-Jnh. r. Krause, Krausenau, Kr.Ohlan.
6. Schmied Erich sräutzmanm Breslau.

. Kürs ner Heinrich Komarek, Breslan.
. Kiirs ner Richard Komarek, Breslau.
. Tapezierer Willy Krause, Breslau.

50. Fleis er Paul Kranz, Breslau.
51. Fleis )er Reinhold Konschak, 2äeftenßer .
52. Mechaniker Wilhelm Lomker, inzig, « r. Wo lau.
53. Schmied Hermann Langer, KrippisH Kr.Stre len.
54. Schneider Max Langer, Reinerz, r. Glatz.
'55. Fleischer August Ludwig, Kunzendorf, Kr. Habel-

schwerdt.
.56.H"-Bäcker Alfred Langner, Reichenbach
57. Schneider Wilhelm Musiol, Brieg.
58. Putzmacherin Marta Müller, Brockain
59. Putzmacherin Hedwig Mies, Breslau.
60. Bäcker Willibald Medler, Breslau.
61. Elektromonteur Geor Mährländer, Breslan.
62.3«Tischler Alfred Miche, Breslau.
63. Schlosser Johann Matschke, Namslau.
64.H«Schlos er Hermann Miest, Breslau.
65. gleischer Karl Methner, Festenberg
66 K

 

tellmacher Richard Nowakowski, Ndr.-Tschirnau,
. r. Guhrau.

67. Sattler Josef Nagler, Brockau, Kr. Breslau.
Die mit einem * bezeichneten Personen erhalten erst,

nachdem sie 24 Jahre alt sind, obige Rechte.

Die Handwerkskaminer.
Brettschneider, Dr. Macie’ewski,

Vorsitzenden Syndi us.

Nachdem der Herr Regierun s-Präsident unterm
21. April 1923 IAVa Nr. 1985 I/14. 7. den von der
36. Vollvergammlung vom 20. März 1923 beschlossenen
Zaushaltsp an für 1923 genehmigt hat, wird von jedem
andwerksbetrieb eine Stammzahlung von 4000 alt und

1000% des staatl. veranlagten Gewerbesteuersolls als
Beitrag zur Handwerkskammer für das Rechnungsjahr
1923 erhoben.

Breslau, den 30. April 1923.
Die Handwerkskammer.

A.Brettschneider, DI-.Paeschke,
Vorsitzenden Syndikus
 

Regierung Breslau
Die Pflasterarbeiten in der Matthias-Straße sollen

gemäß den im Büro VII, Blücherplatz 16, ausliegenden
edingungen vergeben werden. _
Angebote sind dem Bauamt T. W. einzureichen bis

Mittwoch, den 16. Mai 1923, vorm. 10% Uhr.
Breslau, den 1. Mai 1923. Die Stadtbaudepntation.

« Für das Handwerk der Brunnenbauer, Bohrunte»r-
nehmer und Pumpenbauer soll eine Zwangsinnung Cur
den Regierungsbezirk Breslaii mit dem Sitze in Bres au
errichtet werden. « « .

Die Äußerungen für oder gegen die Errichtung einer
Zwangsinnung sind von den Gewerbetreibenden, die· das
angegebene Handwerk im genannten Bezirke betreiben,
entweder schriftlich oder mündlich bis zum 15. Mai 1923
bei mir abzugeben. Die mündlicgen Äußerungen werden
im Magistratsbüro VI, Am Rat ans 10 III, werktaalich
von 8 bis 2 Uhr entgegengenommen.

Jch fordere alle diejenigen, die ein Handwerk ver
vorbezeichneten Art »im Regierungsbezirke Breslau be-
treiben, zur Abgabe ihrer Außerung auf. Nur solche Er-
klärungen sind gültig, die erkennen lassen, ob der Er-
klärende der Errichtung der Zwangsinnung zustimmt oder
widers richt. _ _

Au erungen, die nach dem 15. Mai 1923 eingehen,
find ungültig.

Breslau, den 18. April 1923. «
Der Regierungskommissar. Dr. To ble r, Stadtrat.

. Abänderung
der Bestimmungen uber die Aiifbringnng der Kosten der
Handwerkskammer zu Brceslau vom 6. 2. 1908 (A.Bl.

w. 40).
I.

§ _2 erhält folgende neue Fassung:
« Die Verteilung der Kosten der Handwerkskammer auf

die einzelnen Gemeinden erfolgt nach Stammzahlungen
und nach dem Ertrag der Gewerbesteiier aus den Hand-
werksbetrieben. Die Stammzahlungen werden nach der
Zahl der in der Gemeinde vorhandenen Handwerks-
be»triebe, auch unter Berücksichtigung der gewerbesteuer-
pflichtigen Betriebe, nach einheitlich gleich hohen Be-
tragen festgestellt.

Bei der Verteilung der Kosten nach der Gewerbe-
stetier bleiben die gewerbesteuerfreieii Betriebe unberück-
sichtigt. Gemeinde-n, in denen sich keine Handwerks-
betriebe befinden, werden nicht herangezogen.

§ 3 Satz 1 erhält folgende neue Fassung:
Der Vorstand der Handwerkskaniiner stellt für jede

Gemeinde die Zahl der Handwerksbetriebe und das der
Verteilung zugrunde zu legende Gewerbesteiiersoll auf die
Dauer je eines Jahres fest.II

§ 4 erhält folgende neue Fassung:
Nach Genehmigung des Haushaltsplans macht der

Vorstand der S andwerkskanimer dur die im § 57 des
Statuts bezeichoneten Blätter jährli bekannt, welche
Einheit als Stammzahlung und wieviel vom Hundert
des festgestellten Gewerbesteliäersolls zur Hebung gelangen.

_ Vorstehende Bestimmungen treten vom 1. April 1923
ab in Wirksamkeit. «

Breslau, den 21. April 1923. J.A.: gez. Kr am er.

Innungsausfchuß zu Breslau
 

 

Fristverlängerung für die Einkommen-Steuererklärung
und die Einzahlung soll bis zum 31. Mai gewährt
worden fein. Die Unpünktlichen wollen sich daher
nicht überhasten, sondern unsere nächste Bekannt-
niachiing abwarten und unsere Sprechstunde am
nächsten Dienstag oder Freitag (4—6 Uhr) besuchen.

Breslau, den 3. Mai 1923.

Jnnungsausschuß zu Breslau.
Jos.Unterberger, W.Baranek,

Vorsitzender. Syndikus.   
 

 
Tischler-Japans (Zwangs-Innung) zu Breslau

Sa bie_%}erienfrage strittig ist, wird empfohlen, in
den Entlassungsschein zu schreiben: »Der Arbeiter muß
wegen Arbeitsmangel aussetzen«. Jn diesem Falle
brauchen keine Ferieiigelder gezahlt zu werden. Jni
übrigen bitten wir die Kollegen, in Streifällen Auskunft
im Büro einzuholen

Die besch os enen Kostgeldsätze müssen unbedingt ge-
zahlt werden: 1. Lehrjahr 1500 all, 2. Lehrjahr 3000 --l!,
3. Lehrjahr 4500 all, 4. Lehrjahr 6000 all.

Die rückständigen Beiträge sind uingehend im Büro
oder Postscheck-Konto Nr. 60 394 einzuzahlen.

Bis Montag, den 7. d. M., ersuchen wir alle Kollegen,
unserm Büro die Mitteilung zukommen zu lassen, wie-
viel Arbeiter in den letzten 4 Wochen entlassen worden
sind, und welcher Betrieb verkürzt arbeitet, da der Holz-
arbeiter-Verband neue orderungen stellt.

Der Vorstand. J. .: Mühlbach, Obermeister.

Bezirks-Versammlung Gabitz—Gräbschen.

Sienstag85 den 8. Mai 1923, abends 7 Uhr bei
,,Bräuer«,. abitzstr. 22.

Tagesordnung: Wahl eines Delegierten zum
Verbandstage. Verschiedenes.

E. Ekke, Bezirksleiter, Gabitzstr.22a. _

Versammlung der Fournierten Branche.
Mittwoch, den 9. Mai 1923, abends 6 Uhr

Sitzungssaal des Jnnungsausschusses, Elisabethstr. 2.
T a g e s o r d n u n g ; Festle ung der Richtpreise.

H o w as r d e, Viktoriastr. 73.

Graveur- und ZiseleursInnung zu Breslau
Die nächste Monatsversammlung ifindet Montag, den

7. Mai, abends 7 zä- Uhr im Sitzungs gale des Jnnungs-
ausschusses statt. Jch bitte um vollzahliges und»punkt-
liches Erscheinen der Herren Kollegen mit ihren im Ge-
schäft tätigen stund interes ierten Damen.

« Mit kollegialeni ruß .
Otto B r u s ch k e, Obermeister.

im

 

 

   

  
   

 

Alleinlge Anzeigenannahme und Inkaflo
für Handwerk und Gewerbe

W.Jacobowitz O Co.‚ BreslauV,
Alexlsltraße 2 - Fernruf: Ohle 8629 u. Ring 7844

PoltfdmeckoKonto: Breslau 62031 / Bank-Konto:

v.Wallenberg, Po chle Q Co.‚ Breslau    

1. Schl. Malekleim-Zabkik
tapezieren und Buchbinderkleister

E. Schmidt Hachflg.
fabriziert:

seit 1894
Fernsprecher:
Ohle 2783

Breiten X,
Schießwerderplatz 16  

Damen.-StdneiderinnensInnung zu Breslau
» anrtals-Versammlun»g Dienstag, den 8. Mai, abds.
r Uhr im Lokal Christl. 1nnger Männer, Neue Tascl en-
straße, erstes Viertel am Bahnhof. Der Vor-staub.

Installateur-Zwangs-Innung zu Breslau
. Laut Beschluß der außerordentlichen Jnnungsver-

saniiiilnng v«oni«27. April ds. Js. sind den Lehrlingen an
Kostgeldentschadignng zn zahlen: im 1. Jahre 1200 alt,
im 2. Jahre 2300 all, im 3. Jal re 3300 044, im 4. 4500 alt.

Der Vorstand. Georg dli upp elt, Obermeister.

tapezieren und Dekorateur-Zwangs-Innung

zu Breslau
UngereGenotsenschaft hat soeben einen Waggon Walz-

werg ·»ereinbckommen und ersuchen wir unsere Kollegen
baldnioglichst Bestellung-en darauf abzugeben, da der Vor-
rat schnell vergriffen sein dürfte.

Der Preis hierfür beträgt im Ballen per Zentner
37 000 all, ausgetragen per Zentner 38 000 Jt.

Der Vorstand. J. A.: Otto Ulke, Obermeister.

Die nächste Bezirksversammlung Süd-West findet am
Freitag, den 11. Mai 1923, abends 7 Uhr im Restaurant
Losse, Höfchenstraße, statt. Es ist Pflicht eines jeden
Kollegen zn erscheinen.

Max Schirm, Bezirksleiter.

Buchbinder-Zwangs-Innung zu Breslau _
Die Invaliden-Versicherungsanstalt Schlesien, Höf-

chenplatz, beabsichtigt, auch eine Buchbinderei mit
Maschinenbetrieb einzurichten. Sollte ein Kollege an-
gefragt werden wegen Ankan etc., so ist dies sofort dem
Unterzeichneten zu melden. .

Mit den Lehrlingen ist am Himmelfahrtstage ein
Halbtagsausfliig nach Ransern geplant. Treffpunkt _fruh
6 Uhr am Kleinbahnhof (Ro platz). Jeder Meister,
welcher Lehrlinge beschäftigt, s icke dieselben.

Oskar W ü st r i ch, Obermeister.

Evang. Lehrlingsverein, Breslau, Holteistr. 6/8
K o n z e r t a b e n d. Zum Besten der heutzutage so

dringend notwendigen Jugend- nnd Jungmannerp lege
im evang. Lehrlingsverein nnd im alteren evangeli chen
Männer- und Jungniännerverein veranstalten Mitglieder
des Beamtenvereins ehemaliger Militarmusiker am Mon-
tag, 14. Mai 1923, abends pünktlich 8 Uhr in dankens-
werter Weise unentgeltlich einen Konzertabend Im. kleinen
Saale des evang. Vereinshauses, Holteistr. 6X8,» die Lehr-
herren und ihre Familien sind mit ihren Lehrlingen und
Arbeitsburschen dazu recht willkommene Gaste, zumal die
Vortragsordnung eine schöne, gediegene Unterhaltung
verspricht. Eintrittspreis 159 all zuzu lich Steuern, wo-
bei freiwillige Gåben zur Forderiling ert liknjzjendArbeit
in en en dem e u er ern an eim e e ir .
O ‚W Z s ch g ) g{Ser Vorstand.

 

 

 

Ruhrspende
Die Frisörinnung Glatz hat·bei der letzten Quartals-

versammlung 28 500 alt für die Ruhrspende gesammelt

und dem Bunde der deutschen Frisore in Berlin zur
Zeiterleitnng übermittelt.

erantwortli ür den redaktionellen Teil: Syndikus Dr. Walter

Vaeschke,chSyfndikns WalterBaranek n. Baurat Schreiber;

ür den Anzeigenteil: L. S chü tz e. Verlag der Verlags-Gen.

,,Schles. Handw. u. Gew.«. Druck von» Graß, Barth u. Eomp.

(W. Friedrich) — sämtlich in sßreßlau.
. _—
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ze't‘mg Paul Nerllch
und Metalle Maurer-u.Zlmmermstr.

Vorwerkstr.15. T. R. 2335
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Damm-Rom Blumensikaße 6
Sir.W

 

 
B r e s la u e r B a n l v e r e i n, die Ban- des Mineistaudes (mm Znnungsbcmk)

Bankgeschäfte aller Ari!
Annahme von OpereiniaLen — Gitnstige BekztnsuiL -- Rrebll» Wetter-, Konto-Korrent-Berkehe

TelephonGegründet 1896
Jung tust-tm  
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EIILIBII lil‘illlil ii.||l.il.|i. BI‘BSIilIIi
Gegründet 1873 BischofstI-asse 2 Tel.Ring 4820-22

Eisen-‚ stahl-, Metall-u. Eisenwaren-Großhandlung
Spezialgeschä'fl:

e-v- WM
Gwäeueam-.MS:M1

iiElektrische Beheizung « Holzbearbeitungs=
Aniertigun g und R e p arat ur elektrischer Maschinen
Heizkörper für jeden Verwendungszweck empfiehlt

Reparatur elektr. Bügeleisen, Kocher, (o Maschinenhrk. Max seiten

Kochplatten usw.. elektr. Heizkörper ; Breslau 10’ Michaelisstr. 18——22

        
f.WiSsenschatt, Industrie u. Gewerbe Telefon: Ring 4661.   Reparaturen, Um- und Neuwickeln von
Kleinmotoreu, Fönapparaten; Klingel-

  

 

 

     
   
   

 

 

  

" ' - transformatoren-
für SGhl‘Iäiedle‘ fBeIGal‘fsal‘tlkEI , Reparatur elektromediz. lnstrum. u. Apparate (‚ä ..

a“ u clsen ' ' Breslaul‚Hummere118 (i 1d h kF I h f H f .. I s. k w S h b t » S h ß FPhilippFBartscl1,;..,».«,,»,«,»,;rAmomgmi e sc 1°an e
azueisene unagee segnet erausoens cwei- ‘Eii "ßt.llt di ArtiOtDthld .. « . ..

platten und Schweißpulver «- Schrauben und Nieten nWerkzeuge m gesu gm “m « m « m e" « an 8‘) BuChcr u°ElnmauCIIChrankc
Werkzeugmaschinen «- Stabeisen und Eisenbleche s Schiebetür- « _ · Stahlkammerturcn

beschläge «- Gitterornamente Trockenes iiieiei'iies Schnliimaiel‘ial in alle" Stahlkammcr- Einrichtungen  
Werks-Niederlage Schneller’scher Edel— u.WerkzeugstähIe I Siäl‘litill i Eißilßllilli‘lllßl'e ll‚iii18|lti|‘l'illl‘llißl‘8 «

offeriert zu billigsten Preisen P.S0rOWSklESOh“

Heini-III nimmer, Komm-lies. III-essen In BRESLAU X» Schießwerderplatz 13
I « S k d Ifom.- Telefon: Ring 5946:: Michaelisstr. 20/22 Fabrik 3.33523523:;„3353 gsetokipau

ulus c cy 6e... «- _
B 1 I, Ohi 53 21/23 ‚ ‚ W
mdu am Mc Arthur Dietrich, Breslau l

Büro: Alexanderstraße Nr. 4 :: Maschinen-Fabrik: Borsigstraße Nr. 10—14 Besuchen SIE
. bei Einkäufen jeder9964Telephon ng Art nur solche wirk-

lich leistungsfähige
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Zolzöearßeitungs-      

  

     

 

S p e z i a l i t ät: Holzbearbeitungs - Maschinen und Werkzeuge
 

  

    
   
  
      

    
    

  
    

   

 

   
Bandtägemafchinen m" ‘- 5 Hobelmafchinen Auf dem Maschinenmarkt Ausstellung für Forst, Jagd 31mm, Öle ihre Inse-

» ‚ . · » und Holzverwertung im Ausstellungsgebäude Saal 52 rate in ber est rj

Hobelbanke Kreistagen General-Vertreter für Schlesien und Oberschlesien: S l i3 åch ft
.. . . Marsch-Fabrik Vollmer-Werke, Bieberach-Riß / Masch.-Fabrik ch es en

Schrotfagen Schneldladen Arthur Schmidt, Leipzig/Masch.- u. Werkzeug-Fabrik W.l(linke, Handwerk u Gewerbe
. _ » _ -_ _ _:_ Berlin I- Eigene Werkstätten / Eigene_ Ausstellungsräume „ '‚

Hobel und Bohrer seht-auszogen L. . Mom- Bü . veroffentlichen.
« soin ssiiilimiiith . ge" l'O ·

' . . «« für die gesamte Sägewerks- und Holzbearbeitungs-Maschinen— ' '
Jeder Art Zugmellcr ludustrie - Fachm. Beratungen, Zeichnungen, Kostenanschläge Im warnen um heulen!
   

  

   

     

 

 

Trockene prima Eichen-, Erlen-, Rüsten, Papp'el- und Kiefer-nickten,
sowie prima Eichen-Fourniere haben wieder abzugeben

HEINRICH POHLENZ O CO. BRESLAU X REISENvaIII-Ei

  

    
 

  
 

 

   

 

 

 

  

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

— ____ _______

Altmetalle Dachpappe « Farben u. Lacke üas- u. Wasseranlagen Klempner- u. Dacha M d ll ll T
ksuktclesekeiiüürtlekei Hermann Paul Breslß, Eisenwaken sämtliche Malerartikel Bie- Paul Kroll, Installatqüesch. arbeiten, sowie Installation. 0 e e a er
Reparaturwerkst.,Uni- Friedrich-Carl—Straß’e 5. lt Art B b 6 1iil ü nenkorh--Drogerie, Kupfer- Klosterstr.l27‚ Tel.R1ng3095 Ernst Thornasv Klempner- AlfredZukunft,Breslau‚
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